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TRUCK STOP am 15. Mai in 

Bad Orb – wir verlosen 3mal je 

2 Eintrittskarten – mehr im Innenteil

TOSCANA 1: Sälzerstr. 74 • BAD ORB
Tel.: 06052 9276405 

TOSCANA 2: Spessartstr. 2 • KASSEL
Tel.: 06050 9796710
Di. bis So.: 11 - 14.30 Uhr u. 17 - 23 Uhr

NEU: MITTAGSTISCH
ab EUR 13,50

von 11 - 14.30 Uhr

NEU: MITTAGSTISCH
ab EUR 13,50

von 11 - 14.30 Uhr
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Hard- und Software -
Sicherheit und Datenschutz
Bad Orb * Hauptstraße 22
Tel.: 06052 926-9010
Fax: 06052 926-9019
service@its-kuehlborn.de
www.its-kuehlborn.de

Netzwerke und Kommunikation
Wartung und Administration
Beratung und Planung
Reparaturen und Fernwartung
Vor-Ort-Service

IT-Service
Kühlborn
GmbH

Termine nach 
Vereinbarung

Zum Titelbild:

Impressum
„Mein Blättche“

Stadtmagazin für Bad Orb, 
Kinzigtal, Spessart und Vogelsberg.

Erscheint offiziell SAMSTAGS –
VERTEILUNG bereits DI./MI.
zweimal / Monat an ca. 80 

Auslagestellen in den Städten
und Gemeinden Bad Orb, 

Jossgrund, Biebergemünd, 
Bad Soden-Salmünster und 

Wächtersbach.  
Tagesaktuelle Berichte 24/7 auf

www.mein-blaettche.de – der Online-
Nachrichten-Plattform für

Bad Orb, den Altkreis Gelnhausen, 
Vogelsberg und Spessart – sowie

auf Facebook (Mein Blättche).

Herausgeber:
Ralf Baumgarten, Redakteur

Birkenallee 2a * 63619 Bad Orb
Telefon 06052 34 05
Mobil: 0172 6612032
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Termine nur nach Vereinbarung

Am Freitag, 25. April:
Jagdgenossen
tagen im Café Edel
Bad Orb (JGBO/ms).  Die 
Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenosschenschaft Bad Orb 
beginnt am Freitag, 25. April, um 
19.30 Uhr im Café Edel (Zenkhof 
1). 

Eingeladen sind alle Jagdgenos-
sen die Fläche im bejagbaren 
Bezirk der Jagdgenossenschaft 
Bad Orb haben.

Da werden Jugend-Erinnerungen 
wach. Mit der 50er Honda nach 
Birstein geknattert, weil dort regel-
mäßig DIE Country-Band schlechthin 
aus deutschen Landen spielte. Viele 
Jahrzehnte später sind diese Musiker 
noch immer auf Tournee und kommen 
dabei nach Bad Orb. Mehr dazu auf 
S. 3. „Mein Blättche“ verlost übrigens 
dreimal je zwei Eintrittskarten. Wer 
nicht wagt, der nicht gewinnt. Titel-
bild: Copyright Christian Barz.

Zur vorigen Verlosung. Ich gebe zu, 
ich war doppelt geplättet. Einerseits 
war es die Zahl der EMails, die mich 
erreichte. Und dann die Begleittex-
te, die manchen 
Mails anhingen. 
Das schnürte mir 
schon ein bißchen 
die Kehle zu. All 
denen, die bei der 
Michael-Jackson-
Verlosung kein 
Glück  hat ten , 
s ind die Dau-
men besonders 
gedrückt: Die Jungs von Truck Stop 
können vielleicht nicht (mehr) den 
Moon-Walk oder hoch trällern, brin-
gen aber mit Sicherheit viel Spaß und 
gute Laune in die Halle.

Ein dickes „Daumen hoch“ geht an 
die kurstädtische Stadtverordneten-
versammlung. Die stimmte tatsächlich 
für die Anträge der Fraktion FBO, die 
sich für eine Kneipp-Ampel und eine 
Venentreppe stark machte. Wie, wann 
und in welcher Form das umgesetzt 
wird, ist noch offen. Die Grundsatz-
entscheidung ist immerhin gefallen. 
Wie aus gut informierten Kreisen zu 
erfahren war, wird von verantwortli-
cher Seite aktuell über das Zertifizieren 
Orbs als Kneipp-Kurort nachgedacht. 
Ein erster Anlauf, den ich 2019 im 
Auftrag des damaligen Kurchefs Dr. 
Thom nahm (ich stand nebenberuflich 
halbtags in Diensten der Kur GmbH), 
scheiterte leider am fehlenden Inter-
esse involvierter Entscheider. Bleibt zu 
hoffen, dass es diesmal klappt,

meint Ihr Ralf Baumgarten
Das Bad Orber DRK wählt neuen Vorstand
Jahreshauptversammlung am Freitag, 
25. April, 20 Uhr, im DRK-Haus
Bad Orb (DRK/ka). Der DRK Ortsverein Bad Orb lädt alle Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung am Freitag, 25. April, 20 Uhr, ins DRK-Haus, 
Eduard-Gräf-Str. 2, ein. 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
Begrüßung durch die 2. Vorsitzende
1.	 Bericht der Bereitschaftsleitung
2.	 Bericht der JRK-Leitung
3.	 Bericht der Kassiererin
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Wahl der / des 1. Vorsitzende/n
7.	 Genehmigung der Haushaltspläne
8.	 Wahl der Kassenprüfer
9.	 Wahl der Delegierten für die Kreisversammlung
10.	 Ehrungen langjähriger Mitglieder
11.	 Verschiedenes
Anträge oder Einsprüche zur Tagesordnung sind bis spätestens zwei Wo-
chen vor der Jahreshauptversammlung schriftlich an die zweite Vorsitzende, 
Sarah Hergert (hergerts@drk-bad-orb), zu richten.

Start am Mittwoch, 23. April, an der Freibadkasse
Saisonkartenvorverkauf für das 
Naturerlebnisbad – fünf Prozent sparen
Bad Orb (BO/hk). Die Vorberei-
tungen für den Saisonstart im Bad 
Orber Naturerlebnisbad laufen auf 
Hochtouren. In wenigen Wochen 
öffnet das beliebte Freizeitareal 
am Orbgrund seine Pforten. Gute 
Nachrichten gibt es für die Bade-
gäste: Schon ab Mittwoch, 23. April, 
wird der Verkauf der Saisonkarten 
direkt an der Freibadkasse angebo-
ten. Noch bis zum 30. April wird es 
auf die Saisonkarten eine Ermäßi-
gung von fünf Prozent geben. „Der 
frühzeitige Verkauf der Saisonkarten 
hat sich bestens bewährt, um den 
Besuchern Unannehmlichkeiten 
wie längere Wartezeiten an der 
Freibadkasse zu ersparen“, verrät 
die Stadtverwaltung in einer Pres-
semitteilung.

Für einen zügigen Ablauf sind fol-
gende Dinge mitzubringen:
•	 Alle vorhandenen bereits 

ausgegebenen Saisonkarten 
(Neuausstellung verursacht 
Mehrkosten)

•	 Belege zum bereits erfolgten 
Vorverkauf (Tourist-Information 
Bad Orb, Onlinekauf)

•	 Ausgefülltes Antragsformular 
für Saison-Erstkarten (Down-
load Internetseite): https://
kd-bad-orb.de/wp-content/
uploads/Antrag_Saisonkar-
te_ab-2023.pdf

Die Freibadkasse, Am Orbgrund 19, 
ist für den Verkauf sowie auch für 
die Freischaltung der neuen Saison-
karten wie folgt geöffnet:
Mittwoch,	23. April,10 bis 14 Uhr
Donnerstag, 24. April,12 bis 16 Uhr
Samstag,	26. April,10 bis 15 Uhr
Dienstag,	29. April,12 bis 16 Uhr

Mittwoch,	30. April,10 bis 15 Uhr
Das Team des Bad Orber Natu-
rerlebnisbades freut sich auf eine 
rege Inanspruchnahme dieses An-
gebotes. Die Freibadöffnung ist für 
Samstag, 17. Mai, geplant.
Weitere Informationen zu den 
Öffnungszeiten und Eintrittspreisen 
finden Sie auf der Internetseite des 
Eigenbetriebes Kommunale Diens-
te: Naturerlebnisbad – Eigenbetrieb 
Kommunale Dienste Bad Orb unter:
https://kd-bad-orb.de/. Die Kom-
munalen Dienste werben in diesem 
Zusammenhang auf ihrer Home-
page für folgendes kommerzielles 
Event:

8. bis 11. Mai: Wakeboar-
ding by Kersy Strauss
(Hinweis: Unbezahlte Werbung)
In der Zeit von Donnerstag bis 
Sonntag, 8. bis 11. Mai, findet vor 
der offiziellen Freibaderöffnung 
ein Wakeboarding-Event auf dem 
Gelände des Naturerlebnisbades 
statt. Teilnahmeanmeldungen unter:
Wakeboarding by KERSY STRAUSS 

https://pretix.eu/kersy/Wakeboar-
ding/.
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Donnerstag, 15. April, Konzerthalle
Dreimal zwei Karten zu gewinnen 
für „Truck Stop – Freiheit Pur“ in Orb

KLAVIERUNTERRICHT
in Bad Orb

Dipl. Klavierlehrerin und Konzertmeister
(35 Jahre Berufserfahrung) hat noch Termine frei. 

Unterricht für Erwachsene und Kinder,
Anfänger und Fortgeschrittene.

Klavierschule Natalia Gavrilidi
Telefon 0157 - 39 76 28 58

Bad Orb (HTM/tf). Die bekannte 
deutsche Country-Band TRUCK 
STOP startet Ihre große Album-
Release Tour „Freiheit Pur“. Am 
Donnerstag, 15. Mai, spielt die 
Band in der Konzerthalle Bad Orb 
und stellt live ihr neues Album vor.

Truck Stop is t  eine Legende 
und unbestrittener Vorreiter der 
deutschsprachigen Country Musik: 
Gegründet 1973 in Hamburg, ist 
TRUCK STOP die erfolgreichste 
deutsche Country Band aller Zeiten 
und schafft es mit jedem neuen 
Album, die Menschen neu zu be-
geistern. Truck Stop feierte 2023 
ihr 50jähriges Jubiläum. Nur we-
nige Bands können auf eine solche 
Erfolgsgeschichte zurückblicken. 
Die Meilensteine auf ihrem Weg 
zum Erfolg haben sie kontinuier-
lich gesetzt. „Wir sind stolz darauf, 
was wir auf unserem Weg erreicht 
haben, und wir freuen uns darü-
ber, dass die Fans und die Medien 
uns zur erfolgreichsten deutschen 
Country-Band aller Zeiten gekürt 
haben“, sagt voller Stolz Urgestein 
und Gründungsmitglied der Band, 
Teddy Ibing. „Grund genug, 2025 
weiter zu feiern!“

Mit neun Wochen in den offiziellen 
Pop-Charts krönten Truck Stop 2023 
ihr 50jähriges Jubiläum mit den 
gleichnamigen Studioalbum. Auf-
grund der großen Nachfrage gibt 
es 2025 nun ein neues Studioalbum 
„Freiheit Pur“ mit einer großen 
Release-Tour, mit der Truck Stop die 
nächsten 50 Jahre einleiten. Neben 
den brandneuen Songs vom neuen 
Album werden auf der Tour natürlich 
auch wieder die großen Hits dabei 
sein, die die ganze Nation kennt 
und liebt, darunter „Dave Dudley“ 

„Der wilde, wilde Westen“ oder 
„Take it easy, altes Haus“.

Nach fünf Jahrzehnten im Musikge-
schäft kann die Band auf eine mehr 
als beachtliche Historie zurückbli-
cken. Truck Stop ist eine Legende 
und unbestrittener Vorreiter der 
deutschsprachigen Country Musik: 
Mehr als 45 Studio Alben hat die 
Band seit 1973 veröffentlicht und 
über 20 Millionen Tonträger ver-
kauft. Bei weit über 6.000 Konzerten 
und Festivals in Deutschland, Öster-
reich und Schweiz stand die Band 
erfolgreich auf der Bühne. Einfach 
unverwechselbar und das für drei 
Generationen Country-Fans.

So stehen neben den Truck-Stop-
Urgesteinen Wolfgang „Teddy“ 
Ibing, (Schlagzeug, Unterhaltung) 
und Knut Bewersdorff, (Pedal Steel, 
Dobro, Gesang, Gitarre), Front-
mann, Sänger und Gitarrist Andreas 
Cisek, David Rick (Lead-Gitarre), Tim 
Reese (Fiddle, Gitarre, Banjo und 
Mandoline) und Uwe Frenzel (Bass, 
Akkordeon, Chor) mit auf der Bühne.

Tourneeveranstalter: Hyperten-
sion Music-Entertainment GmbH. 
Mehr Infos zu Truck Stop: www.
hypertension-music.de und info@
hypertension-music.de.

VERLOSUNG: Dreimal je zwei Ein-
trittskarten sind zu gewinnen. Dafür 
sollten Interessierte bis spätestens 
Donnerstag, 17. April, 10 Uhr, 
eine EMail schreiben an
info@printhouse24.de. Enthalten 
sollte sie das Stichwort TRUCK 
STOP und den Namen des Teilneh-
mers. Pro Absender ist nur eine 
Einsendung möglich. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Gewinner werden direkt 
benachrichtigt.

Zum Titelbild:

B a d  O r b 
(FWG/vd). Die 
Freie Wähler-
gemeinschaft 
(FWG) Bad Orb 
gibt bekannt, 
dass  Denn i s 
Heim als Frakti-
onsvorsitzender 
zurückgetreten 
i s t .  Vo l ke r 
Döpfer ,  der 
bisher als stell-
ve r t re tender 

Fraktionsvorsitzender tätig war, wur-
de einstimmig als sein Nachfolger in 
das Amt als Fraktionsvorsitzenden 
gewählt.

Dennis Heim, der die Fraktion seit 
2021 führte, war aus beruflichen 
und persönlichen Gründen zurück-
getreten. Heim bleibt aber weiterhin 
erster Vorsitzender der Freien Wäh-
ler in Bad Orb. Die FWG Bad Orb 
bedankt sich bei Dennis Heim für 
seine engagierte Arbeit und seinen 
Einsatz für die Gemeinschaft.

Volker Döpfer freut sich darauf, die 
„erfolgreiche Arbeit der FWG Bad 
Orb fortzusetzen und neue Impulse 
zu setzen“. Die Mitglieder der FWG 
Bad Orb sind überzeugt, dass Vol-
ker Döpfer die Fraktion erfolgreich 
führen und die Interessen der Bür-
gerinnen und Bürger von Bad Orb 
weiterhin vertreten wird. 

Heim nicht mehr Fraktionschef, bleibt FWG-Vorsitzender
Volker Döpfer neuer Fraktionschef der 
Bad Orber Freien Wählergemeinschaft

Bad Orb (SPD/rw). Der SPD Orts-
verein Bad Orb beteiligte sich am 
Umwelttag der Stadt Bad Orb. Bei 
herrlichen Wetter hatten sich drei 
Aktive des  Ortsvereins die Gegend 
um den Bolzplatz zur Reinigung vor-
genommen. „Wir waren überrascht, 
wie sauber es am Bolzplatz und in 
der Umgebung war“, so der Vorsit-

SPD Ortsverein Bad Orb beteiligte sich am Umwelttag 
Bolzplatz-Gegend blitzeblank nach 
SPD-Einsatz am städtischen Umwelttag

zende des SPD-Ortsvereins, Dr. Olaf 
Neuschäfer-Rube (links im Bild). 
Nach getaner Arbeit traffen sich 
alle Teilnehmer dieser städtischen 
Aktion in der Unterkunft des THW. 
„Im nächsten Jahr werden wir uns 
wieder am Umwelttag beteiligen“, 
so Neuschäfer-Rube abschließend. 
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Orber Schlaraffen laden ein zu Lenhart & Matì:
Wortjonglagen und Sprachakrobatik 
– Der Maskenball der Wörter

B a d  O r b 
( S B O / k p ) . 
Die Schlaraf-
f i a  O r b a h a 
C h a t t e n s i s 
Bad Orb e.V., 
We m m s t r a -
ße 8, lädt im 
Rahmen ihrer 
Kleinkunstrei-
he „Kunst im 
K e l l e r “  a m 
Fre i tag,  11. 
A p r i l ,  z u m 
„Maskenbal l 

der Wörter“ mit dem Frankfurter 
Literaten, Kleinkünstler und Sprach-
spieler Hans-Jürgen Lenhart (siehe 
Foto) ein. In der Ankündigung heißt 
es dazu: „Wer nicht glauben will, 
dass sich Wörter verkleiden und 
enthemmen können, wird eines 
Besseren belehrt. Es kommt zu 
Sprachverwirrungen gigantischen 
Ausmaßes. Die Überreste sammelt 
Lenhart ein und entwickelt daraus 
hintersinnige, vokalartistische und 
magische Texte“. 

Weiter heißt es dazu: „Voller Dop-
peldeutigkeiten erfährt man die 

Wahrheit über den Untergang der 
Titanic, die im Bermuda-Dreieck 
zwischen Sprache, Humor und 
Experiment versunken ist. Nach 
seiner Besteck-Trilogie werden Sie 
nie mehr unvoreingenommen in ein 
Restaurant gehen können. Lenhart 
betreibt ein Spiel mit Logik und 
Fundstücken des sprachlichen Alltags 
und er wechselt bisweilen in die 
Lautpoesie über. Eine unterhaltsame 
Performance. Und spricht Lenhart ein 
Gedicht, er mit der Erwartung bricht. 
So sind seine Jahreszeiten-Gedichte 
voller ungeahnter Twists“.

Beginn ist 18:33 Uhr; Einlass 18 
Uhr. Der Eintritt (nur Abendkasse) 
beträgt zehn Euro.

Hans-Jürgen Lenhart ist Sprach-
forscher, weil er etwas forscher mit 
der Sprache umgeht. Er tritt als 
Kleinkünstler und Autor seit 1990 
bundesweit mit eigenen Program-
men zwischen Sprachspiel und 
Satire auf. Seit 2014 organisiert er 
Lesereihen in Frankfurt und Hanau. 
Als Lenharts Bühnenpartner liest der 
Schriftsteller Matì, Autor verschie-
dener Mystery-Bücher.  

Bad Orb (SHK/bd). Das Südhes-
sische Kammerorchester unter der 
Leitung von Musikdirektor Jaroslav 
Bilik präsentiert zu den Feiertagen 
wieder eine außergewöhnliche und 

Vom 18. bis 21. April im Foyer der Konzerthalle:
Das Südhessische Kammerorchester
lädt ein zu seinen Osterkonzerten

hochkarätige Konzertreihe im Foyer 
der Konzerthalle Bad Orb. 

Mit dem Konzertmeister Jaroslav 
Bilik, 1.Geige, treten die bekannten 
und beliebten Musiker Ferdinand 
Pastorek (Viol), András Kováts 
(Violoncello), Simon Zellmann (Sa-
xofon), Jan Langerich (Schlagzeug, 
am Sonntag und am Montag) sowie 
die Pianistin Irina Maurer auf.

Die Termine:

•	 Karfreitag, 18. April, um 
15:30 Uhr

•	 Ostersonntag, 20. April, um 
15:30 Uhr 

•	 Ostermontag, 21. April, um 
10:30 Uhr 

Die drei unterschiedlichen Konzert-
programme an den drei Feiertagen 
umfassen ein reichhaltiges und 
buntes Repertoire von Klassik bis 
Moderne.
Eintritt: EUR 5,- p.P., mit Kur-/
Gäste-/Veranstaltungskarte freier 
Eintritt.
Veranstalter: Bad Orb Kur GmbH.

Bad Orb (bd/red). Ein halbes 
Jahr nach Eröffnung blickt die 
„Galerie und Artothek Triptychon“ 
bereits auf ein Dutzend gelungener 
Veranstaltungen, Ausstellungen 
sowie Konzerte, Filmvorführungen, 
Liederabende, Gitarrenkonzerte im 
kleinen Rahmen (maximale Teilneh-
merzahlen sind auf 20 Personen 
begrenzt) zurück. „In dieser Zeit 
hat sie sich zu einem lebendigen 
Zentrum entwickelt, das sich allen 
kunst- und kulturinteressierten Bür-
gern im Quellenring 12 öffnet“, 
heißt es dazu in einer Pressemit-
teilung.

Bis Sonntag, 13. April, ist noch eine 
Ausstellung zum Thema „Frank-
furter Altstadt“ zu sehen. Zwei 
Filmvorführungen (eine Komödie 
von Adolf Stolze „Alt Frankfurt“ – 
„ein hessischer Bühnenklassiker“) 
sowie ein Film über die Frankfurter 
Altstadt sind in Planung. Da die 
Plätze begrenzt sind, wird um An-
meldung gebeten.

Am Ostersamstag, 19. April, ab 
15 Uhr, findet wieder eine neue 
Ausstellung „Frühlingsbilder“ statt.

Kopien in DIN A4
und DIN A3 sowie

Ausdrucke (Dateien: 
Nur PDF/JPG und nur 

über mitgebrachten USB-
Stick! Achtung: Drucken 
per Handauflegen auf‘s 

Handy funktioniert nicht!) 
Im PRINTHOUSE

 Birkenallee 2a * Bad Orb
Festnetz: 06052 3405
info@printhouse24.de

Geöffnet:
Mo, Mi., Fr.:

9 - 12.30 Uhr
sowie nach 

Vereinbarung

Galerie und Artothek Triptychon in Bad Orb:
Ausstellung zum Thema „Frankfurter 
Altstadt“ noch bis 13. April zu sehen

Interessierte Bürger können sich 
telefonisch bei Brigitte Drumm 
(0172 4045294 oder 06052 
1823069) oder bei Hans-Joachim 
Schwital (06052 1823374) genau-
er informieren und in einen Verteiler 
eintragen lassen, „um immer recht-
zeitig informiert zu sein“.
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Bad Orb (KVBO/rd). Zum Auftakt 
einer Vortragsreihe lädt der Kneipp-
Verein Bad Orb zu einem weiteren 
interessanten und zeitlich sehr 
aktuellen Vortrag von Dr. Matthias 
Dickert ein. Dieser beschäftigt sich 
mit dem Ende des Zweiten Weltkrie-
ges vor 80 Jahren. Ein Schwerpunkt 
wird dabei insbesondere der direkte 
Bezug zu Bad Orb und der umge-
benden Region einnehmen. 

An vielen Beispielen wird erin-
nert, berichtet, gemahnt und für 

den Erhalt des Friedens in Europa 
geworben. Unterstützt wird Dr. 
Dickert an diesem Tag von Ralf 
Diener, dem Vorsitzenden des Orber 
Kneipp-Vereins, mit Lesung und 
Moderation sowie mit Statements 
aus dem politischen Alltag, in dem 
beide gemeinsam seit Jahrzehnten 
tätig sind.

Die Veranstaltung findet statt am 
Donnerstag,  8. Mai, um 18.30 
Uhr in der Galerie Tryptichon am 
Quellenring in den Räumlichkeiten 

der ehemaligen Buchhandlung 
Fries.

Die Anzahl der Plätze ist be-
grenzt und eine vorherige 
Anmeldung unbedingt erfor-
derlich!

Anmeldung bitte telefonisch beim 
1. Vorsitzenden des Kneipp-Vereins 
Bad Orb unter 0157 52361558. 

Vortrag von Dickert und Diener in Galerie Tryptichon
Bad Orber Kneipp-Verein lädt ein: 
80 Jahre Ende des Zweiten Weltkrieges

Suche Baugrundstück 
in Bad Orb, 

Südhanglage. 

Kontakt: 
0160 94614939. 

Kopien in DIN A4
und DIN A3 sowie

Ausdrucke (Dateien: 
Nur PDF/JPG und nur 

über USB-Stick! 
Im PRINTHOUSE

 Birkenallee 2a * Bad Orb
Festnetz: 06052 3405
info@printhouse24.de

Geöffnet:
Mo, Mi., Fr.:

9 - 12.30 Uhr
sowie nach Termin

Ab sofort bis Ostern 10 Prozent Rabatt auf
unsere Westen, Jacken und Kurzmäntel

OSTERAKTIONOSTERAKTION% %
Neu
bei

uns:
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Zu Vermieten: 2 Zimmer 
Whg. EG 60 m², mit gr. Bal-
kon, Kellerabteil, Parkplatz. EUR  
630,- kalt. NK EUR 180,-. Bezug 
sofort. Mobil: 0160 5778724.

Suche behindertengerech-
te Whg in Bad Orb, 3 Zi., 
Küche, Bad m. Dusche, Gäste 
WC, Abstellraum (kein Keller) 
und Terrasse im EG ohne Stufen. 
Angebote für Miete (kalt) sowie 
NK an Chiffre MB_748_01.

Kaufe Bilder, Musikinstru-
mente, Porzellan und deut-
sche Münzen – von privat an 
privat. Mobil: 0177 2573873.

Hallo an alle. Kaufe gut 
erhaltene Pelze sowie Näh-
maschinen, Schmuck aller Art, 
Abendbekleidung, Münzen, 
Zinn, Uhren, Bestecke, Altporzel-
lan. Zahle Höchstpreise.
Tel.: 06053 7068203.
Mobil: 0152 07779310.

Dachbodenfund und keine 
Ahnung wohin damit? Su-
che alte Romanhefte und 
Leihbücher. 
Mobil: 0175 7780343.

Bad Orber sucht nette klei-
ne Wohnung zum Kauf. 
Gerne auch sanierungsbedürftig. 
Mobil: 0156 79252377.

Putzhilfe gesucht in Bad 
Orb. 15,-  EUR / Stunde für 
5 bis 6 Stunden pro Woche. 
Bei Bedarf auch 2x pro Woche. 
Bei Interesse: 
Mobil: 0173-2197811.

In Bad Orb, charmante 
Garten-Whg., Nähe Therme / 
Kurpark, ab sofort zu vermieten 
(1. Verm). Kompl. neu saniert /
renov., teilw. m. Fußbodenhzg., 
2,5 Zi./EBK/Bad, 62 m2, KM 
EUR 650,- + NK. Priv. Eingang, 
Waschraum, gr. Garten-Terr. (ca 
20 m2). EBK (neu), muss gegen 
Abstand übernommen werden. 
Pkw-Stellplatz auf Wunsch.
Kontakt: 0170 1891816.

If you are interested in litera-
ture, speak fluent English or 
are a native English speaker, 
how about joining our English 
Book Club here in Bad Orb? 
For further information, please 
contact englishbookclub.ba-
dorb@gmx.de.

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Main-Kinzig / Schlüchtern (MKK/
fw). Social Media ist längst mehr als 
nur ein Trend. Digitale Plattformen 
sind ein unverzichtbares Werkzeug 
für Unternehmen, um neue Kunden 
zu gewinnen, Markenbekanntheit zu 
steigern und den direkten Dialog 
mit der Zielgruppe zu fördern. Gera-
de kleine und mittlere Unternehmen 
stehen oft vor der Herausforderung, 
diese Plattformen effizient zu nut-
zen, ohne dabei große Ressourcen 
aufzuwenden.

Die Wirtschaftsförderung des 
Main-Kinzig-Kreises lädt für 
Dienstag, 6. Mai, von 18 bis 20 
Uhr zu einem Impulsvortrag zu 
diesem Thema ein, mit anschlie-
ßender Netzwerk-Möglichkeit. 
Die Veranstaltung findet in der 
Kreissparkasse Schlüchtern, 
Obertorstraße 45, statt.

Referent des Abends ist Daniel 
Buchta, Social Media Content & 
Community Experte der romeisIE 
GmbH. Der Vortrag gibt praxis-
nahe Einblicke in Strategien, mit 
denen kleine und mittlere Unter-
nehmen Social Media gezielt und 
ressourcenschonend einsetzen 
können. Thematisiert wird, welche 
Plattformen für verschiedene Un-
ternehmensziele geeignet sind, wie 
mit minimalem Aufwand maximale 
Ergebnisse erzielt werden können 
und welche Erfolgsgeschichten 
aus anderen Firmen als Inspiration 
dienen.

Im Anschluss an den Vortrag bietet 
sich die Gelegenheit für Fragen, 
individuelle Anliegen und den 
Austausch mit anderen Unterneh-
merinnen und Unternehmern. Die 
Teilnahme an der Veranstaltung 
ist kostenlos. Eine Anmeldung ist 
jedoch erforderlich per E-Mail an 
wirtschaft@mkk.de.

Vortrag am 6. Mai: Social Media als Erfolgsfaktor
Praxisnahe Strategien für kleine 
und mittlere Unternehmen

Anmeldefrist: 16. April
Musikalische
Früherziehung
Bad Orb (TVBO/vs). Ab Mittwoch, 
23. April, bietet die Musikabteilung 
des Turnvereins 1868 e.V. Bad Orb 
wieder neue Kurse der Musikali-
schen Früherziehung an. Was pocht 
da so regelmäßig in mir? Welche 
Laute, Töne und Melodien lassen 
sich aus meiner Stimme hervorlo-
cken? Womit kann ich Geräusche 
und Klänge erzeugen?

Die musikalische Früherziehung 
eröffnet einen ersten Zugang zur 
klanglichen und haptischen Welt, 
indem gemeinsam gehorcht, ge-
summt, gesungen, getrommelt, 
getastet und getanzt wird. Bereits 
ab einem Alter von zwei Jahren 
kann man die Freude an der Musik 
gemeinsam mit dem Turnverein Bad 
Orb erleben.

Die Kurse finden mittwochs im 
Altenpflegeheim St. Martin in 
Bad Orb (König-Ludwig-Saal) 
für zehn Wochen statt. Geleitet 
werden die Kurse für Zwei- bis Sie-

benjJährige von der Sängerin und 
Musikvermittlerin Theresa Stenzel.

Kursangebote:
•	 Zwei- bis Dreijährige von 

15:30 bis 16:15 Uhr (mit Be-
gleitperson)

•	 Vier- bis Fünfjährige von 
16:30 bis 17:15 Uhr

•	 Sechs- bis Siebenjährige von 
17:30 bis 18:15 Uhr (NEU!)

Eine Teilnahme am Kurs kostet 90,- 
Euro und Mitglieder des Turnvereins 
Bad Orb zahlen nur 70,- Euro. Die 
Preise sind Pauschalbeträge.

Anmeldungen sowie Fragen bit-
te per E-Mail an musikjugend@
tv-bad-orb.de. Anmeldefrist ist 
Mittwoch, 16. April. Es gibt eine 
begrenzte Anzahl an Plätze. 

Gut geschützter PKW-Stellplatz 
zu vermieten. Nähe Bahnhof Bad 
Orb. Tel.: 0175 5906922.
Röder, zahlt bar.
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Main-Kinzig (LPV/bs). Der 
Landschaftspflegeverband (LPV) 
Main-Kinzig-Kreis e.V. führt 
auch in diesem Jahr wieder den 
Wettbewerb zur Prämierung der 
schönsten Wiese im Main-Kinzig-
Kreis durch. Unter dem Motto „Wer 
hat die Schönste im ganzen Land“ 
können bis zum 2. Mai Wiesen 
und Weiden gemeldet werden, die 
besonders kräuter- und artenreich 
sind.

„Ziel des Wettbewerbs ist es, 
auf die Vielfalt und Wertigkeit 
von kräuterreichen Wiesen und 
Weiden hinzuweisen und die Be-
wirtschaftenden dieser Flächen 
zu würdigen“, erläutert Matthias 
Metzger, Geschäftsführer des LPV. 

Artenreiches Grünland ist einer-
seits ein wertvoller Lebensraum 
mit einer hohen Artenvielfalt, es 
dient andererseits vielen Nutztie-
ren und Insekten als Futterquelle 
und erfreut nicht zuletzt auch uns 
Menschen durch seine Blütenviel-
falt. Zu finden sind Wiesenblumen 
wie Margerite, Hahnenfuß, Sal-
bei, Lichtnelke und verschiedene 
Kleearten. Auf Kalkböden und 
an trockenen Standorten können 
auch besondere Pflanzen wie Or-
chideen und Enziane vorkommen.

Doch auch auf saurem Gestein 
gibt es wertvolle Grünländereien. 
Dort wachsende Pflanzen wie etwa 
Veilchen, Blutwurz und Borstgras, 
die ebenfalls einen nicht zu un-
terschätzenden ökologischen Wert 
haben. Außerdem dient das Gras 
und Heu dieser kräuterreichen 

Wiesen durch ihren hohen Anteil 
an Vitalstoffen auch der Tierge-
sundheit, was vor allem auch 
Pferdehalter*innen zu schätzen 
wissen.

Die Einladung zur Teilnahme an 
dem Wettbewerb richtet sich an 
Landwirt*innen, die eine solche 
bunte, artenreiche Wiese bewirt-
schaften, auch Streuobstwiesen 
können für den Wettbewerb ge-
meldet werden. Beim Einreichen 
der Bewerbung sind der Name 
der Bewirtschaftenden und die 
Lage der Wiese (Gemarkung, Flur 
und Flurstück) anzugeben. Eine 
Jury aus LPV, des Amtes für Land-
wirtschaft beim Main-Kinzig-Kreis 
sowie des Landesbetriebes Land-
wirtschaft Hessen begutachtet 
dann bis zum 22. Mai 2025 eine 
Auswahl der schönsten Wiesen. 

Die arten- und strukturreichste 
Grünlandfläche wird mit einem 
Preisgeld in Höhe von 500 Euro 
prämiert. Der zweite Platz wird 
mit 300 Euro belohnt und für 
den dritten Platz gibt es 200 
Euro.

Die Gewinner aus den letzten 
Jahren sind von der Teilnahme 
ausgeschlossen. Anmeldungen 
sind ab sofort über das Formular 
auf der Internetseite des Land-
schaftspflegeverband 
www.lpv-mkk.de und  per E-Mail 
an info@lpv-mkk.de möglich.

Anmeldeschluss ist Donners-
tag, 2. Mai 2025.  

Wer hat die Schönste im ganzen Land?  
Landschaftspflegeverband startet 
eine Wiesenmeisterschaft im MKK

Bad Orb (BOK/kw). Der Kurpark 
in Bad Orb hat eine neue Bereiche-
rung: Die erste „Orber Babbelbank“. 
Am idyllischen Plantanenhain lädt 
sie zum kreativen Austausch und zu 
spannenden Gesprächen ein. Die 
Bank ist das Ergebnis einer Idee, 
die aus der Bevölkerung* und den 
Parkbesuchern hervorgegangen ist, 
und wurde kurzerhand von der Bad 
Orb Kur GmbH umgesetzt und heute 
feierlich eingeweiht.

Bankpatin Annemarie Meinhardt 
freut sich über die Umsetzung: „Gute 
Ideen entstehen, wenn Menschen 
miteinander ins Gespräch kommen. 
Die Babbelbank soll ein Ort sein, an 
dem Gedanken fließen, Impulse ent-
stehen und Verbindungen geknüpft 
werden können“, so Meinhardt.

Mit der „Babbelbank“ möchte die 
Bad Orb Kur GmbH einen beson-
deren Treffpunkt schaffen, der nicht 
nur Einheimische, sondern auch 
Gäste dazu inspiriert, Gedanken 
auszutauschen und gemeinsame Vi-
sionen zu entwickeln, heißt es in der 
Pressemitteilung der Kurverwaltung.
„Sie sind herzlich eingeladen, die Ge-
legenheit, sich von der entspannten 
Atmosphäre des Kurparks und der 
einzigartigen Idee der Babbelbank 
inspirieren zu lassen“, sagt Kurdi-
rektor Steffen Kempa. Er zeigt sich 

begeistert. „Durch das Platznehmen 
wird die Bereitschaft symbolisiert, mit 
Fremden ins Gespräch zu kommen 
und jeden Vorbeikommenden zu 
einem offenen Dialog einzuladen.“

* Ergänzung und Kommen-
tar:  Genau genommen kam 
der Vorschlag von einer „Mein 
Blättche“-Leserin und wurde im 
November des Vorjahres erstmals im 
Kommentar des Stadtmagazins pu-
bliziert und angeregt (MB 739 / 23. 
November 2024). Wie gewohnt fällt 
diese Randnotiz bei den Meldungen 
der Kur GmbH unter den Tisch. 

Ein Ort, an dem Verbindungen geknüpft werden:
Neu: „Orber Babbelbank“ im Kurpark 
– Treffpunkt für Ideen und Austausch

Aktion saubere Biotonne
Störstoffe müssen 
draußen bleiben
Bad Orb (BO/hk). Zur Qualitätssi-
cherung des aus Biomüll gewonnen 
Kompostes ist es unabdingbar, nur 
unbelastete organische Abfälle in 
die Biotonne zu geben. Störstoffe im 
Biomüll führen dazu, dass die organi-
schen Bioabfälle aufwendig als teurer 
Restmüll entsorgt werden müssen.
Störstoffe sind beispielsweise:
•	 Plastiktüten
•	 Kompostierbare Folienbeutel
•	 Glas
•	 Dosen und Metalle, Draht
•	 Milch- und Getränkekartons
•	 Zigarettenkippen
•	 Asche und Grillkohle
•	 Knochen, größere Fleisch-/ 

Wurstreste (Restmüll)
•	 Verpackte Lebensmittel
•	 Kleintier-/Katzenstreu, Hunde-

kot (Restmüll)
•	 Speiseöle und -fette
•	 Batterien
•	 Fäkalien
•	 Staubsaugerbeutel
•	 Windeln
•	 Hochglanz- und Illustrierten-

papier, beschichtetes Papier
•	 Erde, Steine
Die Stadtverwaltung bittet um Be-
achtung und Mithilfe, den Bioabfall 
sauber zu halten. Biotonnen mit 
Störstoffen bleiben von der Abfuhr 
ausgeschlossen.
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Bad Orb (BOK/kw). Die Neuge-
staltung des Marktplatzes schreitet 
weiter voran. Dank der milderen 
Temperaturen in den vergangenen 
Tagen konnten die Pflasterarbeiten 
im Bereich rund um den Marktbrun-
nen deutlich beschleunigt werden 
und stehen nun kurz vor dem 
Abschluss. Schon bald kann dieser 
zentrale Bereich wieder durch die 
umliegende Gastronomie genutzt 
und belebt werden. „Ein wichtiger 
Schritt, um während der laufenden 
Umgestaltung des Marktplatzes die 
Innenstadt attraktiv und zugänglich 
zu halten“, informiert die Kur GmbH 
in einer Meldung.

Mit dem Abschluss dieser Arbei-
ten hat sich die Baustelle auf die 
gegenüberliegende Platzseite vor 
das Gebäude „Porzellan Schreiber“ 
verlagert. Dort beginnen zunächst 

Dialog der Elemente – bis zum 21. April im Gartensaal
Malwettbewerb: Die Fünfjährige 
Mathilda B. landete auf Platz eins
Bad Orb (KKBO/ks). Die Eröff-
nungsveranstaltung des„Dialog 
der Elemente“ wurde durch die 
Bekanntgabe der Gewinner des 
Malwettbewerbs für Kinder im Alter 
von vier bis sechs Jahren ergänzt. 
Dieser Wettbewerb stand unter dem 
Motto „Kinder gestalten die Zu-
kunft – zeigt uns euer Bad Orb von 
morgen!“, ausgeschrieben von der 
Bad Orb Kur GmbH. Steffen Kempa, 
Kurgeschäftsführer der Bad Orb Kur 
GmbH, überreichte den Gewinne-
rinnen die ausgeschriebenen Preise 
und bedankte sich bei den Orber 
Kindergärten für die Unterstützung 
des Wettbewerbs.

Die Gewinnerinnen sind:
Platz 1: Mathilda B. (fünf Jahre)

Platz 2: Leni S. + Leonie A. (beide 
sechs Jahre)
Platz 3: Mathilda F. (sechs Jahre)
Die prämierten Zeichnungen sind 
während der Öffnungszeiten des 
„Dialog der Elemente“ im Garten-
saal der Konzerthalle bis zum 21. 
April ausgestellt. 

Marktplatz: Pflasterarbeiten vor dem Abschluss
Baustelle siedelt um: Verlegung auf 
die andere Seite des Marktplatzes

die Vorbereitungen für das geplan-
te Baumdach, das zukünftig für 
Schatten, Aufenthaltsqualität und 
ein attraktives Stadtbild sorgen wird.

Im Zuge dieser Arbeiten ist am 8. 
April eine kurzzeitige Vollsperrung 
im betroffenen Bereich erforderlich. 
Geschäftsleute, Anwohnerinnen 
und Anwohner sowie Lieferdienste 
und Besucher werden gebeten, 
diesen Termin in ihren Planungen 
einzubeziehen.

„Die Fortschritte auf dem Marktplatz 
sind nicht nur sichtbar, sondern auch 
spürbar“, betont Patrick Aulbach, 
verantwortlich für den Bereich In-
frastruktur bei der Stadt Bad Orb. 
„Mit der baldigen Freigabe des ge-
pflasterten Marktbrunnen-Bereichs 
gewinnen wir ein wichtiges Stück 
Aufenthaltsqualität zurück – wäh-

rend wir gleichzeitig den nächsten 
großen Schritt für das künftige 
Baumdach gehen.“

Steffen Kempa, Geschäftsführer der 
Bad Orb Kur GmbH, ist zufrieden 
mit dem Verlauf: „Wir freuen uns, 
dass der Zeitplan trotz Winterwetter 
weitgehend eingehalten werden 
konnte. Der neue Marktplatz wird 
das Herzstück der Innenstadt neu de-
finieren und Bad Orb als attraktiven 
Lebens-, Erlebnis- und Einkaufsort 
stärken.“

Die Stadtverwaltung dankt allen 
Bürgerinnen und Bürgern, Gewer-
betreibenden und Gästen für deren 
Verständnis und Unterstützung 
während der Bauzeit. 

Mittwoch, 14. April:
Ölbergstunde 
einmal anders
Biebergemünd-Kassel (wg). Der 
Pfarrgemeinderat Kassel lädt am 
Mittwoch, 27. März, zu einer etwas an-
deren Ölbergstunde in der Natur ein. 
Treffpunkt ist um 19 Uhr an der Kirche 
in Kassel. Wolfgang Günther: „Wir 
wollen mit Jesus und seinen Jüngern 
in einem fiktiven „Garten Gethsemane“ 
am Kässeler Ortsrand die Ölbergstunde 
abhalten“. Festes Schuhwerk ist mit-
zubringen, Gesangbücher sind nicht 
erforderlich, es werden Texte verteilt. 
Die Ölbergstunden in der Kirche 
finden am Gründonnerstag nach der 
Abendmahlmesse statt.

Mein Blättche – 24mal / Jahr
an Ihrer Lieblings-Auslagestelle.
Immer ein Dauerbrenner: 
Unsere HAMMERPREISE
(nur für druckfertige Inserate) 
a) ganzseitige, b) halbseitige
und c) viertelseitige Schaltungen. 

a) Komplette Seite DIN A4
(B 210 mm/H 297 mm + 3 mm 
Anschnitt): EUR 555,- netto
(druckfertiges PDF) statt EUR 979,20.

b) Halbe Seite: (B 189 mm/H 135 
mm) EUR 300,- netto (druckfertiges 
PDF) statt EUR 486,00.

c) Viertel Seite: (B 93 mm/H 135 
mm) EUR 175,- netto (druckfertiges 
PDF) statt EUR 243,00.

Kontakt: 06052 3405
(Ralf Baumgarten / Jennifer Sahre)
EMail: info@printhouse24.de

BLÄTTCHE 
ONLINE:

Tagesaktuell 

und OHNE

Bezahl-Schranke

(Homepage, 

Podcast, Video) 

Ach Du dickes Ei! (*)

Unglaublich (siehe unten)? Mitnichten. 
Aber Fakt: Bei unseren Preisen 

freuen sich Marketing-Profis UND
Rechenkünstler. Getreu dem Motto:

Spart Ihr uns Zeit - spart Ihr bares Geld.

KI-Grafik Adobe-Firefly

* Woher kommt der Ausdruck „Ach du dickes Ei“? Am wahrscheinlichsten: Während der 
40 Tage dauernden Fastenzeit, die am Samstag vor Ostern endet, waren auch Eier verboten. 

In dieser Zeit sammelte sich ein Überschuss an Eiern an. Durch Kochen wurden sie haltbar 
gemacht. Um sie von frischen Eiern unterscheiden zu können, wurden sie angemalt.
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Kosmetikbehandlungen
Farbenenergiebehandlungen

Indigo-Nacken-Schulter Massage
Klangschalenmeditation

Ganzheitliches „Happy Aging“
Bewusstseinentwicklung

Coaching 

Melanie Gougousis
Staatlich geprüfte Kosmetikerin

Von-Dalberg-Str. 16A, 63619 Bad Orb
Mobil: 0176 84 04 55 29

EMail: info@lasis.de * Web: www.lasis.de

Weltstar des Klaviers:

Meisterkonzert 
mit Haiou Zhang 
am 27. April
Bad Orb (BOK/kw). Ein außerge-
wöhnlicher Konzertabend erwartet 
Musikliebhaber am Sonntag, 27. 
April, um 20 Uhr, in der Konzerthal-
le. Der international gefeierte Pianist 
Haiou Zhang, einer der brillantes-
ten Virtuosen seiner Generation, 
gastiert in der Kurstadt mit seinem 
Konzertprogramm „Fingerprints“ 
und verspricht ein musikalisches 
Erlebnis der Extraklasse.

Z h a n g , 
der bereits 
in renom-
m i e r t e n 
H ä u s e r n 
w i e  d e r 
Philharmo-
nie Berlin, 
der Elbphil-
harmonie 
H a m b u r g 
und  dem 
G e w a n d -
h a u s 

Leipzig begeistert hat, präsentiert 
ein facettenreiches Programm mit 
Werken von Bach, Mozart, Beetho-
ven, Ravel, Debussy und Liszt. Die 
Mischung aus barocker Klarheit, 
klassischer Eleganz und impressio-
nistischer Farbigkeit verspricht ein 
eindrucksvolles Hörerlebnis.

Mit seiner außergewöhnlichen 

Technik und tiefgründigen Musi-
kalität sorgt Haiou Zhang weltweit 
für ausverkaufte Konzerte. Seine 
Interpretationen werden von Publi-
kum und Fachpresse gleichermaßen 
gefeiert. Besonders seine Mozart-
Aufnahmen mit den Heidelberger 
Sinfonikern erlangten internationale 
Anerkennung – eine davon wurde 
sogar als offizieller Soundtrack der 
Netflix-Serie „Haus des Geldes“ 
verwendet.

Nun haben Musikfreunde in Bad 
Orb die einmalige Gelegenheit, 
diesen herausragenden Künstler live 
zu erleben. Ein Abend voller Virtu-
osität, Emotion und musikalischer 
Magie erwartet die Besucher.

Tickets zum Preis von 35,- Euro 
gibt’s in der Tourist-Information Bad 
Orb sowie online unter 
www.bad-orb.info. 

c3 Church Campus 
Kinzigtal
Evangelische Freikirche

Wächtersbach-Neudorf (ws). Die 
evangelische Freikirche c3 Church 
Campus Kinzigtal lädt zum Gottes-
dienst mit cooler moderner Musik 
jeden Sonntag um 11 Uhr in die 
neuen Räume in Neudorf ein (Am 
Rosengarten 5).
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neue Dinge heranführen und ihm 
klare Grenzen setzen. Mit ande-
ren Hunden ist er sehr sozial! Ein 
souveräner Zweithund würde ihm 
sehr gut tun!

Fremden Menschen gegenüber ist 
er erst mal misstrauisch und öffnet 
sich nur langsam.

Seine Zukunft hängt jetzt davon ab, 
dass er in erfahrene Hände kommt!
Wenn Mogli nun Menschen findet, 
die ihn sensibel, aber konsequent 
erziehen, dann wird er ein ganz 
wunderbarer Hund. Er ist ein kom-

pakter, kräftiger 
Junghund mi t 
Hütehund- und 
Herdenschutzei-
genschaften.

Für ihn ist es wich-
tig, mit Menschen 
zu arbeiten, die 
Hunde mit kla-
r e n  G r e n z e n 
führen können 
und Konflikt neh-
mend arbeiten, 
anstatt Probleme 
auszusitzen, sie 
mit Maßnahmen 
z u  u n t e r d r ü -
cken, oder ihn 
abzulenken. Sein 
n ä c h s t e s  Z u -
hause sollte ein 
„Fü r immerzu-
hause“ sein.

Wir helfen gerne 
auch bei der Su-
che nach einer 
passenden Hun-

deschule! Seine Geschwister sind 
mittlerweile alle wunderbare, tolle 
Hunde geworden.

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei uns im Tierheim Gelnhausen.

Kontakt: Tierheim Gelnhausen * Am 
Galgenfeld 37 * Tel.: 06051-2550.

webmaster@tierheim-gelnhausen.de 
https://tierheim-gelnhausen.org/

Tierheim Gelnhausen:
MOGLI

Gelnhausen (cj). MOGLI, Misch-
lingsrüde, kastriert, geb. 1. 10. 
2023

Mogl i  wurde im Vorjahr im 
Frühsommer von uns vermittelt. 
Damals hieß er Mark und war ein 
sehr selbstbewusster, aktiver und 
energiegeladener junger Rüde. 
Er und seine Geschwister mussten 
längere Zeit recht isoliert bleiben, 
bevor sie in ein neues Zuhause 
ziehen konnten.

Leider hat sich 
Mogli in seiner 
n e u e n  F a m i -
lie nach einiger 
Zeit negativ ent-
w i c ke l t .  L au t 
Be s ch re i bung 
ze ig te  er  ab-
solut typisches 
Verhalten eines 
pubertierenden 
Rüden – er hat 
Grenzen gesucht 
und sich mental 
weiterentwickelt. 
D o c h  a n s t a t t 
klare Antworten 
und souveräne 
Führung zu be-
kommen, fehlte 
es wahrscheinlich 
an Stabilität und 
Konfliktannah-
me. Das führte 
dazu, dass er im-
mer wieder seine 
Zähne einsetzte.

In dieser so wicht igen Ent-
wicklungsphase wurde er zur 
„Erziehungsmaßnahme“ kastriert, 
leider ohne verhaltensmedizinische 
Abklärung. Schlussendlich wurde er 
wieder bei uns abgegeben.

Jetzt sucht Mogli neue Menschen, 
die ihm den richtigen Weg zeigen!
Er braucht erfahrene Menschen, 
die ihm Sicherheit geben, ihn an 

Wächtersbach (sb/sl). Nachdem 
sich Neudorf mit einem hervor-
ragenden zweiten Platz beim 
Regionalentschied des Wettbe-
werbs „Unser Dorf hat Zukunft“ 
im vergangenen Jahr für den 
Landesentscheid auf Hessenebene 
qualifizierte, steht nun der Termin 
der erneuten Bereisung fest. Am 
Donnerstag, 5. Juni, zwischen 
13.30 und 15.30 Uhr kommt die 
Landesjury und beurteilt, wieviel 
Zukunft Neudorf im Vergleich zu 
den anderen Qualifizierten hat.

Im Zuge dessen fand jüngst das 
zweite Planungstreffen im „Q“ auf 
dem Weidenhof statt. Gut 20 Neu-
dorferinnen und Neudorfer haben 
sich eingefunden, um die erneute 
Präsentation unseres Dorfes zu be-
sprechen. Bis auf kleine Änderungen 
bleibt das Konzept aus dem vergan-
genen Jahr bestehen. Das war der 
Rat von zwei Jurymitgliedern aus 
2024, die beim ersten Treffen Ende 
Januar dabei waren. Trotzdem gibt 
es noch ein wenig Arbeit bis zum 
Termin. Es sollen beispielsweise 
Fotokollagen von verschiedenen 

Attraktionen erstellt werden. Die 
Kollagen sollen dann auf dem Wei-
denhof aufgehängt werden, sodass 
die Jury sie in Ruhe beim gemein-
samen Ausklang betrachten kann.

Zu Gast beim Planungstreffen war 
auch Bürgermeister Andreas Weiher. 
Er hatte Geld in Form eines Schrei-
bens der Stadt Wächtersbach dabei. 
Bei der Prämierung im Vorjahr beim 
Regionalsieger Niederroden hatte 
Bürgermeister Weiher spontan 
1.000 Euro auf das Preisgeld in 
Höhe von 4.000 Euro drauf gepackt. 
Diese noble Spende wurde auf 
das Konto des Vereins Treffpunkt 
e.V. überwiesen und steht nun zur 
Verfügung.

Vereinsvorsitzende Petra Henkel und 
Ortsvorsteherin Simone Bienossek 
dankten im Namen der Neudorfer 
Dorfgemeinschaft. Es wurde auch 
schon gleich eine erste Idee für 
den Verwendungszweck angeregt: 
Zu den bereits existierenden und 

bei den Neudorfern beliebten T-
Shirts mit dem alten Rathaus und 
der Aufschrift „Mit Leib & Seele 
Neudorfer“, sollen auch noch 
Fleece-Westen mit dem gleichen 
Aufdruck erstellt werden. Die 1.000 
Euro könnten dann als Zuschuss 

genutzt werden, sodass interessier-
te Neudorfer die Westen zu einem 
günstigen Pauschalpreis erwerben 
können.

Auch in diesem Jahr soll es vor der 
Bereisung wieder eine General-
probe geben. Dabei soll geschaut 
werden, dass die neuen Änderungen 
auch immer noch in den zeitlichen 
Rahmen passen.

Diese wird am Samstag, 17. Mai, 
um 14 Uhr stattfinden. Hier sollten 
möglichst alle für eine Station Ver-
antwortlichen dabei sein.

Für die Bereisung am Donnerstag, 
5. Juni, wünschen sich die Initiato-
ren wieder eine so überwältigende 
Beteiligung wie beim letzten Mal. 
Besonders die aktive Beteiligung 
und Präsenz der vielen Familien 
mit Kindern war sicherlich auch 
ein Faktor, der Neudorf so gut hat 
abschneiden lassen beim Regiona-
lentscheid.

Text: Sabrina Lauster / 
Foto: Simone Bienossek 

„Wieviel Zukunft hat Neudorf im Vergleich?“
Am 5. Juni: Bereisungstermin für 
„Unser Dorf hat Zukunft“ steht fest
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Kostenlose Beratung 
und Anleitung
bei Ihrer 
Häuslichen 
Pflege

Friedrichstalstr. 35
63619 Bad Orb
Tel.: 0 60 52-92 86 99
Rund um die Uhr 
persönlich erreichbar.
Zulassung für alle Kassen

... hier schreibt
der Leser ...

„Sehr geehrter Herr Lechtaler, ei-
gentlich müsste ich Ihnen dankbar 
sein, weil Sie so energisch meinen 
Ausführungen mit Recht widerspro-
chen haben.

Dies hat mich veranlasst, in diesem 
brisanten Thema noch tiefer zu 
bohren, um der wahren Ursache auf 
den Grund zu kommen. Ich unterlag 
dem gleichen Narrativ wie Sie, wel-
ches durch ARD und ZDF und allen 
großen Tageszeitungen permanent 
den Leuten in den Kopf gehämmert 
wird, das von Menschen gemachte 
CO2 sei die Ursache für die Klima-
erwärmung! Ich hatte nur die Schuld 
dafür an eine andere Stelle verlagert! 

Wir liegen beide falsch!

Was versprechen Sie sich denn 
davon, wenn alle vom Menschen ge-
machten Verbrennungsprozesse auf 
null gestellt werden? Was soll denn 
da passieren? Was wird sich ändern?

NICHTS!  Doch – die Luft wird wieder 
sauberer werden, wenn die ganze 
Luftfahrt, zivil als auch militärisch 
- ausfällt.

Das CO2 ist nicht der Grund für 
die Erwärmung, sondern die un-
vermeidlichen Rußpartikel und der 
Wasserdampf, die die Atmosphäre 
verschmutzen! Die in den letzten 
Jahren zu sehenden Kondensstreifen 
der Jets ziehen sich von Horizont 
zu Horizont und verbreitern sich 
zu einer Schleierbewölkung, die 
dafür sorgt, dass die Wärme der 
Erdoberfläche nachts bei klarem 
Himmel nicht ins Weltall abgestrahlt 
werden kann!

Als junger Mensch sah ich die Son-
nenuntergänge in den 50er und 
60er Jahren, wo die Sonne noch 
rein weiß hinter dem Horizont ver-
schwunden ist.

Der ehemalige Wetterpapst Ka-
chelmann hat diese unerklärliche 
Schleierbewölkung in einem seiner 
Wetterberichte erwähnt. Die Folge 
darauf war, man hat ihn unter 
Anschuldigung, seine damalige  
Freundin vergewaltigt zu haben, 
aus dem Verkehr zog. Das gleiche 
Schicksal wurde Julian Assange 
zuteil, weil er die verbrecherischen 
Maßnahmen des US-Militärs im 
Irakkrieg veröffentlicht hat. Auch 
ihm wurden Vergewaltigungen zur 
Last gelegt. Soviel zu Wahrheiten aus 
Regierungshand!

Frühere Flüge zeigten diese Eigen-
schaften nicht, der unvermeidliche 
Kondenzstreifen, (früher reiner Was-

serdampf und kleine Mengen 
Rußpartikel) waren spätestens nach 
30 bis 60 Flugzeuglängen ver-
schwunden, je nach vorhandener 
Lufttemperatur. Dies ist auch heute 
noch zu sehen, denn nicht alle Flüge 
weisen diese extrem langen Kon-
densstreifen auf! Diese werden von 
aufmerksamen Leuten CHEMTRAILS 
genannt. Das ist natürlich menschen-
gemacht, aber mit Zustimmung der 
Regierungen! Diese Chemtrails ent-
halten weitere Stoffe, die im Abgas 
der Jets nichts zu suchen haben und 
für diese überlangen Kondensstrei-
fen verantwortlich sind! Diese Stoffe 
werden nach dem Triebwerk in den 
heißen Abgasstrahl eingesprüht und 
erzeugen diese überlangen Streifen!

Meine neueren Erkenntnisse sind, 
dass CO2 und Methan keinerlei 
Einfluss auf die Erwärmung der 
Atmosphäre haben. Wie soll sich 
denn das CO2 in der Atmosphäre 
auswirken?

Die Dichte von CO2 ist 1,977 Kg/
m³ und die der Luft ist 1,293 Kg/
m³. Also wird sich das CO2 auf der 
Erdoberfläche befinden, weil die 
ganze Flora davon lebt!

In bestimmten Gewächshäusern 
wird die dortige Luft noch mit CO2 
angereichert, um das Wachstum der 
Pflanzen zu beschleunigen und zu 
verstärken.

Wie aber erklären Sie, dass in den 
Jahren des Römerreichs die Tem-
peratur insgesamt höher war, als 
jetzt. Im Jahre 219 vor Christus zum 
Beginn des 2. Punischen Kriegs, als 
der Karthager Hannibal mit 30-000 
Soldaten und 30 Elefanten über 
Spanien und die Westalpen von 
Norden in Italien eingefallen ist, um 
die Römer an unerwarteter Stelle zu 
bekämpfen! Auch hier waren die 

Berge ohne Schnee und Gletscher. 
Die Karthager haben auch diesen 
Krieg verloren.

Auch werden heute in den obe-
ren Höhen der Alpen jenseits der 
jetzigen Baumgrenze Reste von 
Baumstämmen gefunden, die aus ei-
ner Warmperiode stammen müssen.

Auch das so viel besungene Eisbä-
rensterben ist ein Märchen. Wie 
die Einwohner in diesen Ländern 
berichten. Es gibt so viele Eisbären 
wir nie zuvor.

Ihre Angaben zu den Eisbohrkernen 
sind alle richtig und die Konzentrati-
onserhöhung des CO2 von 280 ppm 
auf 410ppm ist auch richtig.

Ich erinnere mich an eine Zeit der 
60er Jahre, in der die Wetterexper-
ten damals noch eine neue Eiszeit 
prophezeiten.

Es sind die gleichen Fachleute, die 
heute auch noch behaupten, die 
Ägypter in der Pharaonenzeit hätten 
ihre Granitstatuen mit Kupfermei-
ßeln und noch härterm Gestein 
bearbeitet.

Es ist wärmer geworden, aber nicht 
durch CO2.

Der einzige Grund für diese Erwär-
mung und all die Veränderungen der 
Temperatur seit Jahrtausenden ist die 
variable Intensität der Sonnenein-
strahlung auf die Erde.

E in  we i taus  g rößeres  men-
schengemachtes Problem ist die 
Verschmutzung der Flüsse und Meere 
durch Plastikabfälle! 

Komischerweise wird dieser Zu-
stand von den Regierungen nicht 
bekämpft!“

Gerhard Eller, Bad Orb
(Dipl. Ing. Maschinenbau)

Bad Orb (MKK/fw). Für Menschen 
mit Demenz ist es eine zunehmende 
Herausforderung, den Alltag zu 
bewältigen. Die nahestehenden 
Personen erleben die Symptome 
und Verluste, die bei Betroffenen 
mit einer Demenz einhergehen, 
ebenfalls als sehr belastend. In 
einer Veranstaltungsreihe des 
Main-Kinzig-Kreises und der Ka-
thinka-Platzhoff-Stiftung aus Hanau 
geht es ab April darum, wie Ange-
hörige und nahestehende Personen 
von dementiell Erkrankten mit 
dieser Herausforderung umgehen 
und wie sie Betroffene unterstützen 
können: „Herausforderung Demenz 

– Betroffene verstehen, Kompeten-
zen stärken“.

Die Teilnehmenden haben die 
Möglichkeit, an unterschiedlichen 
Demenzparcours-Stationen die 
Symptome einer Demenzerkran-
kung besser zu verstehen. Zusätzlich 
bleibt Zeit für individuelle Beratung 
und Austausch mit den Referen-
tinnen, Simone Grecki-Runde, 
Demenz-Beauftragte des Main-Kin-
zig-Kreises, und Christina Hehn-Reis. 
So umfasst die Veranstaltung einen 
Vortrag mit Grundinformationen 
zu der Erkrankung. Zudem wird ein 
kurzer Film über eine betroffene 
Frau gezeigt, die über ihre Erfah-
rungen mit Alzheimer im Alltag 
berichtet.

Um eine Anmeldung in der je-
weiligen gastgebenden Kommune 
beziehungsweise beim Gastgeber 
wird vorab gebeten:

29. April, Bad Orb, Frankfurter Stra-
ße 2. Anmeldungen unter Telefon 
06052 86127 oder per E-Mail an 
helga.kraemer@bad-orb.de.

Beginn der 
Veranstal-
tung ist um 
15.30 Uhr, 
sie dauert 
etwa an-
d e r t h a l b 
Stunden. 

Vortragsreihe „Herausforderung Demenz“ startet
MKK und Platzhoff-Stiftung laden ein: 
Auftakt in Bad Orb am 29. April

Der Walk-Män-Podcast mit Lisa 
Huth zum Thema Demenz: Co-
Demenz - der Frosch im heißen 
Wasser“ (links) u.a. als Audio (App-
le Podcast und Spotify) unter 
https://podcasts.apple.com/de/
podcast/walk-m%C3%A4n-gesund-
leben-in-bewegung/id1517600537
?l=en&i=1000661483923

Mit 50 Interessierten:
Workshop für
Naturpark-Schule
Bad Orb / Jossgrund / Main-
Kinzig (NHS/bs). Mit der Initiative 
Naturpark-Schule möchte der Na-
turpark Hessischer Spessart Bildung 
für nachhaltige Entwicklung (BNE) 
in den Schulalltag integrieren. BNE 
geht über die „klassische“ Um-
weltbildung hinaus. Sie hat zum 
Ziel, Menschen zu zukunftsfähigem 
Denken und Handeln zu befähigen. 
Die Auswirkungen des eigenen 
Handelns auf die Welt sollen vermit-
telt und verstanden werden, damit 
die Menschen verantwortungsvolle 
Entscheidungen für die Zukunft 
treffen können.

Mit einem erfolgreichen Workshop 
an der Martinusschule Bad Orb hat 
beim Naturpark Hessischer Spessart 
kürzlich die Pilotphase des Projekts 
begonnen. Rund 50 Interessierte 
waren der Einladung gefolgt, um 
gemeinsam einen Leitfaden für die 
Unterrichts- und Modulgestaltung 
zu erarbeiten. Darunter waren auch 
Lehrkräfte der sechs ausgewählten 
Schulen sowie Naturparkführe-
rinnen und Naturparkführer. Die 
Schulen haben sich bereiterklärt, 
das Konzept der Naturpark-Schule 
in den kommenden Monaten in ihr 
Schulprofil zu integrieren und an 
der Entwicklung eines Naturpark-
Curriculums mitzuarbeiten – ein 
Lehrplan, der Inhalte, Methoden 
und Ziele für den Unterricht festlegt. 
Er soll Lehrkräften zukünftig als 
Orientierungshilfe dienen, um die 
Themen aus den gültigen Bildungs-
plänen des Landes Hessen durch 
spannende Unterrichtseinheiten 
rund um die Natur des Spessarts zu 
ergänzen. Gleichzeitig hilft es dabei, 
die Qualität der Umweltbildung im 
hessischen Spessart zu sichern.

„Die Kinder sollen wieder lernen, 
ihre Heimat auf spielerische Weise 
zu entdecken. Welche Pflanzen 
und Tiere gibt es hier? Warum ist 
unsere Landschaft schützenswert? 
Wie können wir verantwortungsvoll 
mit der Natur umgehen? Nur was 
man kennt, kann man schätzen und 
schützen“, erklärt Hans Hess. Er ist 
im Naturpark Hessischer Spessart 
zuständig für die Koordination und 
Konzeption der Projekte Naturpark-
schule und -Kita. Die Projektstelle 
wird im Rahmen des LEADER-Pro-
gramms durch SPESSARTregional 
gefördert.

Bei Temperaturen um den Gefrier-
punkt startete der Workshop mit 
BNE-Spielen auf dem Schulhof. Die 
spielerischen Übungen dienten nicht 
nur dem gegenseitigen Kennenler-
nen der Teilnehmenden, sondern 
gaben den Lehrkräften einen Ein-
blick in die interaktive Arbeitsweise 
der Naturparkführenden.

Weitere Informationen sind auf 
der Website www.naturpark-hessi-
scher-spessart.de/naturparkschule 
zu finden.ligen:
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Der WALK-MÄN-PODCAST 

und MEIN BLÄTTCHE VIDEO 
Als Audio/Video auf Apple, Spotify und YouTube

Walk-Män-Podcast Nr. 227
IRONMAN trotz MS – mit Daniel. Genau genommen feiert 
er in Kürze ein besonderes Jubiläum: Daniel erhielt 2006 nach 
seinem zweiten „Schub“ die Diagnose „MS“ – Multiple Sklerose. 
Die Multiple Sklerose (MS) oder Encephalomyelitis disseminata 
(ED) ist eine chronisch-entzündliche neurologische Autoimmu-
nerkrankung mit sehr unterschiedlichen Verlaufsformen (Quelle: 
Wikipedia). Den jungen und engagierten Ehemann und Vater traf 
dieses Schicksal unvorbereitet und mit voller Wucht, Lebenspläne 
gerieten ins Wanken. Ein Arbeitskollege nahm ihn schließlich mit 
ins Fitnessstudio und Daniel merkte sofort, „wie gut mir das tut“. Aus konsequentem Training 
und einer Ernährungsumstellung kam Daniel über Umwege zum Triathlon (2013)...
 

Walk-Män-Podcast Nr. 226
Autismus und ADHS bei Kindern – mit Mareike Schus-
ter. Mareike Schuster ist Heilpraktikerin für Psychotherapie und 
begleitet Kinder mit besonderen Bedürfnissen wie beispielsweise 
ADHS oder Autismus auf ihrem Weg zu mehr Selbstwert, innerer 
Ruhe und emotionaler Stabilität. In ihrer Praxis in Königstein 
(Hinweis: Unbezahlte Werbung) im Taunus verbindet sie moderne 
Psychotherapie mit Hypnose, tiergestützter Arbeit und schama-
nischen Heilmethoden. „Individuell, achtsam und tief wirksam“, 
betont sie. Eltern autistischer Kinder unterstützt sie dabei, aus der 

Erschöpfung in ihre Kraft zu kommen, ihr Kind in seiner Einzigartigkeit zu sehen und wieder 
mehr Verbindung und Leichtigkeit in den Familienalltag zu bringen.

Walk-Män-Podcast Nr. 225
Walk-Män-Podcast 225: Über Fasten und Entgiften – mit 
Angelika Vogt. Fasten, Entgiften und Darmsanierung sind 
die Themen, mit denen sich Ernährungsberaterin Angelika Vogt 
beschäftigt. Mit Mitte 20 stellte sie  fest: „Ich möchte für mich 
und für meine Kinder gesund sein“, nahm 38,5 Kilo ab. Zufrieden 
fühlte sie sich nicht. „Kalorienzählen war für mich nicht die Lö-
sung“, verrät sie: „Wie kann ich meinen Darm entgiften und ihn 
mit gesunden Lebensmitteln unterstützen“? Welche Erkenntnisse 
sie gewann, welche Schlussfolgerungen sie zog, verrät Angelika 
Vogt in dieser Episode. Last not least spendiert sie ein eigenes „Schokocreme-Rezept“. Leicht, 
lecker und gesund.
 

Walk-Män-Podcast Nr. 224
Walk-Män-Podcast 224: Kakao-Therapie – Ironman 
trotz MS – MegaMarsch-Coaching – eine Fugenfolge. 
Seit fast fünf Jahren besteht der Walk-Män-Podcast. Kurz vor 
der 250. Audio-Episode berichtet Redakteur, Mediengestalter 
und Podcaster Ralf Baumgarten über bevorstehende Podcast-
Episoden, Buch- und Studio-Projekte sowie über die bis in 
die Landesregierung reichenden Auswirkungen rund um die 
YouTube-Episode (siehe rechts) mit Jürgen Staab.
 

Walk-Män-Podcast Nr. 223
Walk-Män-Podcast 223: Street Racket - Zurück zur 
Straßenspielkultur – Begegnung durch Bewegung – 
mit David Senf. „Wir wollen den Menschen die Freude an der 
Bewegung näherbringen. Sei es im privaten Raum von Familien, 
in Vereinen oder auf Events - der Spaß steht im Vordergrund. 
Durch Street Racket können wir die Bewegungszeit von Menschen 
erhöhen, gemeinsam neue Sprachen lernen und gleichzeitig 
unsere Auge-Hand-Koordination verbessern“. Das sagt David 
Senf aus Leipzig. Er widmet sich mit Leib und Seele dem Street 
Racket. Dieses spielt man mit einem Mittelding zwischen Tischtennis-, Tennis- und Badmin-
tonschläger. Klein, kompakt, leicht und relativ Körper-nah. „Was uns verloren gegangen ist, 
ist das zwanglose Spielen auf der Straße, auf dem Hof“. Ohne Platz, Netze und Genehmigung. 
Straßenkreide, ein Feld aufmalen und mit Gleichgesinnten starten - das ist(fast) Street Racket. 
 

Walk-Män-Podcast Nr. 222
Kein Wachstum ohne Schmerz – mit Top-Speaker und 
Ultra-Cyclist Jürgen Zwickel. Zwickel ist ein erfolgreicher 
und bekannter Keynote-Speaker, Persönlichkeitstrainer, Mind-
set- und Mental-Coach, fünffacher Buch-Autor zum Thema 
Persönlichkeitsentwicklung, Betreiber eines Motivations-Podcast 
und Gründer der Akademie für Persönlichkeitsentwicklung. Er 
liebt es, sich immer wieder sportlich selbst herauszufordern, um 
dadurch seine Erkenntnisse in das tägliche Leben transformieren 
zu können. Besonders das Ultracycling ist für ihn prädestiniert. 

So trat er im Juli 2022 beim RaceAcrossGermany von Flensburg nach Garmisch-Partenkirchen 
über 1.100 Kilometer an und finishte mit Platz eins (AK). 2023 folgte das Race Across The 
Alps, das härteste Ein-Tages-Radrennen weltweit. 2024 beendete er das Race Across Italy 
in RAAM-Qualifikationszeit und erreichte beim Race Across Germany zum ersten Mal den 
Deutschen Meistertitel.
 

Walk-Män-Podcast Nr. 221
Von Fadenwürmern und Menschen – mit Petra Krause-Hartmann. Sie ist staatlich 
geprüfte Musikpädagogin (seit 1992), arbeitete lange Jahre in diesem Beruf. Seit 2015 ist sie 
ausgebildete Medizinische Fachangestellte und seit 2023 zertifizierter Epigenetik-Coach. „Ich 
liebe es, Menschen dabei zu unterstützen, das Beste in sich zu entdecken und zum Leben zu 
bringen“, beschreibt sie kurz die Motivation hinter ihrer Tätigkeit: „Als ehemalige Musiklehrerin 

UND SO EINFACH GEHT‘S:
Foto-App auf dem Handy öffnen, QR-Code 

(unten!) fotografieren oder scannen –
und direkt reinhören oder anschauen!

vergleiche ich unsere Gene und ihre Epigenetik gerne mit einem Klavier und einem Klavierspie-
ler: Das Klavier entspricht deinen Gene, bildet also die Grundlage - die Tasten, das Gehäuse, 
die Saiten. Doch der Klavierspieler entscheidet, welche Tonfolgen 
in welcher Weise erklingen - und dafür muss er das Klavier 
nicht umbauen. Und idealerweise begleitet ihn dabei ein guter 
Klavierlehrer, der ihn Schritt für Schritt in seinem Vorankommen 
individuell unterstützt. In unserem Fall hier also ein zertifizierter 
Epigenetik-Coach!“ Im Podcast-Gespräch verrät sie von ihrer lei-
denschaftlichen Begeisterung für die faszinierende Wissenschaft 
der Epigenetik und was eventuell Verhalten und Glaubenssätze 
unserer Eltern und Großeltern mit unserem eigenen Verhalten zu 
tun haben. Eine unterhaltsame und informative Episode, in der 
Humor und Spaß nicht zu kurz kommen.

Walk-Män-Podcast Nr. 220
Über Trauma-Therapie und Floating – mit Imke Otto. 
Ursprünglich erlernte sie das Handwerk einer Goldschmiedin, ist 
mittlerweile seit 22 Jahren selbständig in diesem Beruf. Die Arbeit 
mit dem Metall in der Verbindung mit den handwerklichen Fertig-
keiten fand schon immer ihr Interesse. Später legte sie zusätzlich 
die Heilpraktikerprüfung ab - eingeschränkt für Psychotherapie. 
Im Laufe der Jahre folgten verschiedene Weiterbildungen, ehe sie 
schließlich im sogenannten „FLOATING“ (eine Traumatherapie 
nach Gopal Norbert Klein) eine Methode fand, die sie überzeugte. 

Was genau man darunter versteht und welche Chancen und Möglichkeiten Floating für die 
Arbeit mit Patienten bedeutet, das verrät Imke Otto in diesem Gespräch. 
 

Walk-Män-Podcast Nr. 219
Filmemacher, Globetrotter, Abenteurer. Mit Jannis 
Riebschläger. Bereits 2015 brachte Jannis Riebschläger 
seinen ersten Film, eine Reise-Doku, deutschlandweit in die 
Kinos. Seitdem ist er als Werbefilmproduzent sowohl für 
Personenmarken (Coaches, Trainer, Berater, Dienstleister), als 
auch für Marken wie Dr. Oetker, TUI, Iglo, Peloton, Wagner 
und Katjes tätig. Als „Vollzeitnomade“ (Riebschläger über 
Riebschläger) reist Jannis dabei um die Welt und gibt sein 
Film-Wissen in Online-Workshops und Kursen weiter.
 

Walk-Män-Podcast Nr. 218
Sabbatical – Timeout statt Burnout? Mit Sina Kuhlmann. 
Als zertifizierter Coach unterstützt Nina freiheitsliebende Men-
schen dabei, ihre berufliche Auszeit selbstbestimmt in die Tat 
umzusetzen. Aus mehrjähriger Praxis berichtet sie: „Jeder dritte 
Mensch wünscht sich im Laufe des Lebens eine berufliche Auszeit. 
Doch nur fünf Prozent erfüllen sich diesen Wunsch. Meine beiden 
zwölfmonatigen Sabbaticals waren unglaublich bereichernd. Ich 
habe es geliebt, Dinge zu tun, die ich mir schon lange im Kopf 
ausgemalt habe. Diese Erlebnisse kann mir keiner mehr nehmen“. 

Ihr Motto: Das Leben ist zu kurz für irgendwann! In dieser Episode berichtet sie über eigene 
Erfahrungen, über ihre Entwicklung zur Sabbatical-Expertin. Sie gibt Tipps für all diejenigen, 
die schon lange von einer solchen Auszeit träumen.
 

Walk-Män-Podcast Nr. 217
Abnehmen ist einmal durch die Hölle – mit Guido San-
der. 124 Kilo leichter – Wie ein IT-Unternehmer seine Gesundheit 
revolutionierte. In der Podcast-Episode berichtet Guido Sander 
aus eigener Erfahrung darüber, dass gesund werden möglich ist 
– mit Ausdauer, Disziplin und der Kraft, das Unmögliche möglich 
zu machen. Sein Fokus liegt dabei auf dem Überschreiten der 
eigenen Grenzen – sei es im Sport oder im Alltag. Guido steht 
für radikale Veränderung, Disziplin und das unbeirrbare Streben 
nach Höchstleistung. Er zeigt eindrucksvoll, dass es nicht nur 
möglich ist, gesund zu werden und neu anzufangen, sondern dass man dabei auch völlig neue 
Maßstäbe setzen kann. Seine Geschichte ist ein Aufruf, das Unmögliche nicht als Hindernis, 
sondern als Herausforderung zu betrachten – und genau das umzusetzen.
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Als die Kraft zu Ende ging,
war´s kein Sterben, war´s Erlösung.

Ein geliebtes Herz hat aufgehört zu schlagen.

Ingeborg Hildegard Fleischmann
* 22. 12. 1934      † 19. 3. 2025

geb. Bierbach

Unvergessen
In Liebe

Christian Fleischmann
Marianne Glamser, geb. Fleischmann und Gerald Glamser

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 9. 4. 2025, um 13.30 Uhr 
auf dem Bockenheimer Friedhof, Ginnheimer Landstraße 97, 60487 Frankfurt am Main statt.

Karfreitagskonzert:
Konzert für
Oboe und Orgel
Bad Orb (kv). Es ist eine Jahr-
zehnte lange Tradition, dass am 
Karfreitag in der Martin-Luther-
Kirche Musik erklingt, in der die 
Bedeutung und der Ausdrucksgehalt 

dieses besonderen Tages zum Klin-
gen gebracht wird. Ist doch gerade 
die Musik in der Lage, religiöse 
Dimensionen und geistliche Inhalte 
aufzuschließen und zu vertiefen, 
die sich dem gesprochenen Wort 
entziehen. Unter diesem Aspekt 
lädt die Ev. Kirchengemeinde am 
Freitag, 18. April, 16.30 Uhr, in die 
Martin-Luther-Kirche ein. 

Bad Orb (wuh). Alljährlich im 
März besucht die von Wilfried und 
Ursula Herold betreute Senioren-
gruppe die Firma „Adler-Moden“ 
in Aschaffenburg-Haibach. Dieser 
Nachmittagsausflug erinnert an 
frühere Kaffeefahrten.

Nach „gefälliger Busfahrt mit Aus-
tausch aller möglichen Neuigkeiten 
(wie den altersbedingten Wehweh-
chen)“ erwartet die Senioren nach 
Ankunft in Haibach Kaffee und 
leckerer Kuchen, eine Modenschau 
und ein Künstlerauftritt.

Dieses Jahr zu Gast war Alexandra 
Hofmann. Bekannt wurde sie als 
eine Hälfte des Duos „Geschwister 
Hofmann“, das sie zusammen mit 
ihrer Schwester Anita bildete. In 
ihrer Solo-Karriere hatte sie bereits 
mehrere Auftritte in TV-Shows wie: 
Immer wieder sonntags, ZDF-Fern-
sehgarten oder das „Adventsfest 
der 100.000 Lichter“. „In Haibach 
bot sie einen perfekten Auftritt 
mit ganz besonderem Applaus für 
die italienischen Liedbeiträge“, 

schwärmt Wilfried Herold in der 
Nachbetrachtung.

Nach Einkaufsmöglichkeiten geht 
es heimwärts. Erfolgt die Hinfahrt 
immer über die Autobahn, wird für 
die Rückfahrt eine Route durch den 
Spessart gewählt (Sailauf, Wiesen, 
Wiesbütt). Abschließender Kom-
mentar der Senioren: „Es war wieder 
ein wunderschöner unterhaltsamer 
Nachmittag“.

Vorschau: Am 19. Mai besuchen 
die Senioren das Hofgut Altenburg: 
„Eine Besichtigung mit Kaffee und 
Kuchen“, versprechen die Organi-
satgoren.

Unter dem Motto „Lamento“ werden 
Werke des 18. - 21. Jahrhunderts zu 
hören sein, welche die musikalische 
Gestaltung der Klage über den 
Tod Jesu hörbar werden lassen. 
So erklingen u.a. Werke von Bach 
(Sinfonia für Oboe und Orgel, 
Fantasie und Fuge c-Moll), Brahms 
(Zwei Orgel-Choräle zur Passion), 
Rheinberger (Monolog F-Dur), Cal-
lahan („Herzliebster Jesu“ für Oboe 
und Orgel). 

Als Interpreten konnten zwei 
namhafte Musiker gewonnen 
werden, die in der Region und ins-
besondere in Bad Orb einen hohen 
Bekanntheitsgrad genießen: Stefan 
Gleitsmann wird auf der Oboe zu 
hören sein. Begleitet wird er von 
Thomas Wiegelmann, ehemals 
Regionalkantor und Organist an 
der kath. St. Martins-Kirche, auf 
der Orgel.

Der Eintritt zum Konzert ist frei, 
jedoch wird um eine Spende zur 
Deckung der Kosten gebeten.

Bad Orber Senioren wieder unterwegs:
Alljährlicher Besuch bei Adler-Moden 
in Aschaffenburg-Haibach

Du bist nicht mehr da, wo du warst.
Aber du bist überall, wo wir sind.

Ewald Jost
* 5. Januar 1948
† 21. März 2025

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
ist am Mittwoch, 16. April, um 14 Uhr
in der Trauerhalle des Friedhofs Bad Orb.

Statt Kränzen und Blumen bitten wir um eine Spende
für die Freunde des Bad Orber Gradierwerks e.V.
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NACHRUF
You never walked alone

Ich nehme Abschied von einem großartigen Menschen, Freundin und Mutter!
Elisabeth Schmidt, geb. Brill, verw. Deckmann, ist am 2.3.2025 von uns gegangen.

Schicksalsschläge begleiten ihr Leben.
Meinen Vater verliert sie schon mit 21 Jahren, beide Elternteile bis 1960.                                            

Dafür heiratet sie einen lieben, großherzigen Mann, meinen zweiten Vater, Gerhard.
Diese Beiden bilden ein perfektes Team. 1959/60 bauen sie ohne finanzielle Mittel unser Haus in eine Pension um. 

Ihr geschicktes Verhandeln mit Alterskassen hat zur Folge, dass von Anfang Januar bis einen Tag vor Weihnachten das Haus 
immer mit 30 Kurgästen belegt ist. Den Betrieb hält sie mit nur zwei Mitarbeiterinnen am Laufen.

Natürlich liegen alle Hausgäste sowie einige mehr bei Gerhard auf der Massagebank.
Beide sind sehr belesen und neugierig auf die Welt. In den frühen 60er Jahren reisen sie nach Teneriffa, 

was damals schon exotisch wirkte. Ebenso durchqueren sie mit Freunden Südafrika.
Später besuchen sie mich in fast allen Gebieten, in denen ich tätig bin.

Griechenland, Spanien, Kreuzfahrten, USA, Kanada und viele Rundreisen stehen auf dem Programm.
Natürlich lassen sie sich auch die Geburt ihres ersten Enkelkindes nicht 

entgehen. Dafür fliegen sie nach Kenia. Es ist nicht der einzige Aufenthalt bei mir in 
Mombasa. Vorher besuchen sie mich oft in Samos und anschließend natürlich jedes 
Jahr drei Monate auf Mallorca. Ihre Töchter, meine Schwestern Elke und Christine, 

verliert sie 1997 und 2010. 2014 verlässt sie ihr toller Partner Gerhard. 
Trotzdem behält sie ihren Lebensmut und bleibt immer aktiv.

Selbst mit stark eingeschränktem Sehvermögen ist der tägliche Gang mit Rollator 
in den geliebten Kurpark eine Pflicht. Ihre letzten zweieinhalb Jahre bin ich an ihrer 

Seite und sie ist sehr dankbar für meine Anwesenheit.
Wir können uns bis zu ihrem letzten Tag austauschen 

und sogar in den schlimmsten Situationen noch gemeinsam lachen.
Leider sind in ihrem engsten Umfeld Menschen, 

die ihr das Leben nicht erleichtern und nun von ihrem Ableben profitieren. 
Deren Unterstützung ist die letzten Jahren nicht vorhanden und selbst ihre letzten Monate im Pflegeheim besteht keinerlei Kontakt. 

Diese Situation bedrückt sie bis zu ihrem Ende.
Bedanken will ich mich bei Dr. Nadia Buchholz, dem hervorragenden Pflegedienst Barbara Prasch, dem großartigen Personal im 
Pflegeheim Sankt Martin sowie Thomas Bauer für ihre Unterstützung. Da weder meine Mutter noch ich an Fegefeuer, Paradies, 

Auferstehung oder sonstiges glauben, wird außer der Erinnerung nichts bleiben.
Auf eigenen Wunsch habe ich sie am 31. 3. 2025 im kleinsten Kreis neben ihrer Tochter und ihrem Ehemann bestattet.

Que descanse en paz
Du fehlst - Dein Sohn Jürgen und Familie 

Jürgen Deckmann, Jahnstr. 62 , 63619 Bad Orb

Bad Orb (ez). Der Seniorentreff 
der katholischen Kirchengemeinde 
St. Martin lädt ein zu einem Vor-
trag von Dr. Wunibald Müller mit 
dem Thema: „Von der Kunst des 
Altwerdens“ am Donnerstag, 10. 
April, um 14.30 Uhr im Alfons-Lins-
Haus, Pfarrgasse 18.

Dr. Wunibald Müller ist Theologe 
und Psychotherapeut und war bis 

Donnerstag, 10. April, 14.30 Uhr, im Alfons-Lins-Haus
Dr. Wunibald Müller referiert
„Von der Kunst des Altwerdens“

2016 Leiter des Recollectio-Hauses 
der Abtei Münsterschwarzach. Es 
gibt von ihm zahlreiche Veröf-
fentlichungen zu Psychotherapie, 
Spiritualität, Lebenshilfe und Seel-
sorge. Dr. Müller ist Ehemann und 
Vater und lebt in Würzburg. Er 
plädiert für einen bewussten Um-
gang mit dem Alter. Für Kaffee 
und Kuchen ist gesorgt. Über eine Spende würde sich das Team des Seniorentreffs freuen. 
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Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

Mi., 9. 4., 18 Uhr, Bibel- und Ge-
betsstunde
Sa., 12. 4., 18 Uhr, Gottesdienst
Mi., 16. 4., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Fr., 18. 4., 10:30 Uhr, Gottesdienst 
– Karfreitag – mit Pastor Dr. Her-
mann Gschwandtner
Sa., 19. 4., 18 Uhr, Gottesdienst mit 
Pfarrer Friedrich Meisinger
Mi., 23. 4., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 26. 4., 18 Uhr, Gottesdienst
Wichtiger Hinweis: Das Gebäude 
ist Barrierefrei!

Die evangelischen
Gottesdienste Bad Orb

Gottesdienste:
Sa., 12. 4.: 10.30 Uhr, Taufgottes-
dienst, Pfarrerin Svenja Koch
So., 13. 4.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrerin Svenja Koch
Do., 17. 4.: 19 Uhr, Tischabend-
mahl Gründonnerstag, Pfarrerin 
Svenja Koch
Fr., 18. 4.: 10 Uhr, Karfreitag Got-
tesdienst, Pfarrerin Svenja Koch
So., 20. 4.: 5.30 Uhr, Entzünden 
der Osterkerze am Labyrinth anschl. 

„Von allen Seiten umgibst Du mich
und hälst deine Hand über mir.“

Psalm 139,5

Die Zeit des Abschiednehmens ist gekommen.
Voll Dankbarkeit für all die Liebe und Fürsorge,
die uns zu Lebzeiten geschenkt wurde, nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Maria Prasch
geb. Werner

* 19. 2. 1934    † 19. 3. 2025
In stiller Trauer
Simone
Katrin und Richard mit Philipp und Celine
Renate Mika und Familie
im Namen aller Angehörigen

Das Requiem feiern wir am Samstag, 26. April 2025, um 14 Uhr in der St. Martinskirche.
Um 13.30 Uhr beten wir den Rosenkranz. 
Die Urnenbeisetzung folgt in aller Stille zu einem späteren Zeitpunkt. Wir bitten daher statt Blumen 
um eine Geldspende, die wir im Sinne der Verstorbenen einer kirchlichen Organisation zuführen. 

Kondolenzadresse: 63619 Bad Orb, Kanalstraße 28 

Osternachtfeier und Osterfrühstück,
Pfarrerin Svenja Koch
Mo., 21. 4.: 10 Uhr, Gottesdienst m. 
Abendmahl, Pfarrerin Svenja Koch
So., 27. 4.: 18 Uhr, Abendgottes-
dienst mit Posaunenchor, Pfarrerin 
Svenja Koch
Wochenprogramm 14. bis 27. 
4. (alle Veranstaltungen der ev. 
Kirchengemeinde Bad Orb)
Seniorentreff mit Spiel: Di., 15. 
4., 9 Uhr

Tanz mit!: donnerstags, 15 Uhr

Die katholischen
Gottesdienste Bad Orb, 
Lettgenbrunn und Aufenau 

Permantente Termine 
St. Martin - Bad Orb
So., 10.15 Uhr,  Heilige Messe
18 Uhr, Abendgottesdienst mit neu-
en geistlichen Liedern
Mo., 17 Uhr, Rosenkranz für den 
Frieden
Di., 18 Uhr, Heilige Messe
Mi., 18.30 Uhr, Heilige Messe
Do., 8.30 Uhr, Aussetzung - Stille 
Anbetung
18 Uhr, Rosenkranz
18.30 Uhr, Heilige Messe, anschl. 
eucharistischer Segen
Fr., 8 Uhr Heilige Messe
Sa., 18 Uhr Vorabendmesse

Taizé-Gebet, jeden letzten Do. im 
Monat um 20.15 Uhr
Lobpreis und Barmherzigkeits-
rosenkranz, jeden ersten Mittwoch 
im Monat um 19.15 Uhr
Kinderkirche, einmal im Monat sa. 
um 16 Uhr

Filialkirche St. Jakobus - Lett-
genbrunn
So., 9 Uhr Heilige Messe
Zur Schmerzhaften Mutter Gottes 
- Aufenau
So., 10.30 Uhr, Heilige Messe
Mi., 18 Uhr, Rosenkranz
18.30 Uhr, Heilige Messe

Filialkirche St. Johannes - Neu-
dorf. Donnerstags, 18 Uhr, Heilige 
Messe
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Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 749“/  26. April: 

ist am DIENSTAG, 15. April, 10 Uhr!
Verteilung ab Mittwoch, 23. April

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 750“/ 10. Mai: 

ist am Mittwoch, 30. April, 10 Uhr!
Verteilung ab Mittwoch, 7. Mai!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 751“/24. Mai: 

ist am Mittwoch, 14. Mai, 10 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 20. Mai

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 752“/ 7. Juni: 

ist am Mittwoch, 28. Mai, 10 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 3. Juni

Mein Blättche“ gibt es auch als PDF 
als Download sowie zum online Lesen auf 

www.mein-blaettche.de.
Inklusive tagesaktuellen News (24/365).

ANZEIGEN- UND 
REDAKTIONS-
SCHLUSS 2025

Bad Orb (NVSG/bd). Die Na-
tur- und Vogelschutzgruppe (NVS) 
Bad Orb startet die Saison für ihre 
Nachwuchsnaturschützer – und dies 
auf eine ganz blühende Art! Am 
Samstag, 12. April, öffnet der 
Blühgarten von Ehrenmitglied 
Heinz Weisbecker exklusiv für 
die Kinder des Vereins seine 
Pforten. Hier wird die Saison der 
Freiluftveranstaltungen spannend 

eröffnet. Und das können sich die 
jungen Naturfreunde nicht entge-
hen lassen!

Weisbecker höchstpersönlich wird 
durch seinen zauberhaften Garten 
führen und dabei mit viel Wissen 
und noch mehr Begeisterung seine 
Pflanzen erklären. Die erste Früh-
lingsbotin ist das Schneeglöckchen. 
Winzige Luftbläschen zwischen den 
Zellen sorgen für die weiße Farbe 
und schützen vor Frost. Der Märzen-
becher, der dem Schneeglöckchen 
oft ähnelt, hat sechs gleichlange 
Blätter und einen grünen Fleck an 
den Spitzen. Krokusse, die echte 
Schlüsselblume, Buschwindröschen, 
Scharbockskraut und viele weitere 
Farbtupfer gilt es zu entdecken. 
Kuchen und Getränke und vielleicht 
noch ein lustiges Spiel mit Kinder- 
Flüsterer Siggi werden den Tag 
abrunden und beschließen. 

Bad Orber NVSG eröffnet die Veranstaltungssaison:
Am Samstag, 12. April, mit Heinz  
Weisbecker: „Da blüht uns ja was!“

Von links: Jan Volkmann (Vereinsmitglied), Nikolai Kailing (Stadt Wäch-
tersbach), Patrick Beck (1. Vorsitzender), Timm Ohlef (Schriftführer), Lien 
Lu (Jugendliches Vereinsmitglied), Michael Kurz (2. Vorsitzender), Jochen 
Vogt (Kassierer).

Wächtersbach (MBSC/pb). Für 
den MBSC Wächtersbach stehen 
Zeiten der Veränderung an: Der 
Modellsportclub wird sein seit über 
30 Jahren genutztes Vereinsgelände 
in der Industriestraße (hinter Globus 
Baumarkt) im Jahr 2025 Stück für 
Stück aufgeben müssen. 

Bei der ordentlichen Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, 21. März, 
wurde dies mit den anwesenden 
Mitgliedern nochmals sehr genau 
besprochen. Die Rennveranstaltung 
am 18. Mai 2025 wird daher voraus-
sichtlich das letzte RC Car Rennen auf 
der aktuellen Rennstrecke sein. Die 
Veranstaltung wird unter dem Slogan 
"The Last Dance" laufen. Der Verein 
hofft auf zahlreiche Teilnehmer, um 
einen großartigen Abschied von die-
sem historischen Ort in der Welt des 
RC Car Rennsports zu feiern!

Land in Sicht - Stadt 
präsentiert Ausweichgelände
In Vertretung des terminlich verhin-
derten Bürgermeisters präsentierte 
Nikolai Kailing vom Stadtmarke-
ting den derzeitigen Stand für ein 
Ausweichgelände in der Nähe der 
Bestandsstrecke. Kailing vergaß 
dabei nicht, allen Anwesenden 
nochmals die genauen Hintergrün-
de zu erläutern, die dazu führten, 
dass das Areal der Bestandfläche 
künftig für den Ausbau und die 
Verbesserung des Wertstoffhofes der 
Fa. Weisgerber benötigt wird. Diese 
betreibt im Auftrag der Stadt den 
Wertstoffhof. Für die Mitglieder des 
Vereines ist dies absolut verständlich 
und nachvollziehbar, auch wenn es 
das endgültige Aus der beliebten 
Asphaltrennstrecke bedeutet!

Das neue Vereinsgelände wird auf 
ca. 1.200 m2 in einem Bereich nord-
östlich der Rainer-Krätschmer-Brücke 
entstehen – angrenzend an die 
Gleisanlage und das dortige Schuh-
geschäft. Es wird etwas kleiner sein 
als das aktuelle MBSC-Gelände, aber 
für den Bau einer Asphaltrennstrecke 
für 1:10 Elektrofahrzeuge dennoch 
sehr gut geeignet.

Bürgermeister Andreas Weiher, 
dem die Zukunft des Vereins sehr 
wichtig war, habe sich persönlich für 
diese Lösung eingesetzt, so Kailing 
bei der Jahreshauptversammlung. 
Entsprechende Verträge mit den 
Eigentümern der Fläche liegen der 
Stadt Wächtersbach vor und sind zur 
Unterzeichnung bereit. Die Stadt wird 
wiederum die Gesamtfläche dann an 
den MBSC verpachten.

Vorsitzender Patrick Beck: „Natürlich 
ist es für uns mehr als schade, dass 
wir unser Gelände nach so langer Zeit 
aufgeben müssen. Gleichzeitig sehen 
wir den Umzug aber als riesengroße 
Möglichkeit an, unseren Verein einmal 
komplett neu und modern aufzu-
stellen. Der RC Modellsport braucht 
tolle Rennstrecken und wir werden 
eine solche neu errichten. Wir sind 
bereits jetzt sehr dankbar über den 

großartigen Austausch mit der Stadt, 
insbesondere Bürgermeister Andreas 
Weiher und Herrn Weisgerber. Ohne 
deren Hilfe könnten wir ein solches 
Projekt niemals realisieren!“

Weisgerber Umweltservice GmbH 
sichert Unterstützung und Umset-
zung des Projektes zu
Denn besonders erfreulich für den 
MBSC ist: Bereits in den allerers-
ten Gesprächen im vergangenen 
Jahr hatte Herr Weisgerber als 
Geschäftsführer des Entsorgungs-
unternehmens zugesichert, das neue 
Gelände inklusive der notwendigen 
Versorgungs- und Entwässerungslei-
tungen vollständig herzustellen sowie 
beim Rückbau des alten Geländes zu 
unterstützen.

MBSC-Vorsitzender Patrick Beck: „Die 
aktuellen Nachrichten zum MBSC 
Wächtersbach sind positiv. Durch die 
Unterstützung der Stadt und der Weis-
gerber Umweltservice GmbH erhält 
der Verein, der derzeit 53 Mitglieder 
zählt, auf einer neuen Fläche mit neu-
er Rennstrecke eine gute Zukunft, was 
besonders auch für die Kinder- und 
Jugendarbeit im Verein ein wichtiges 
Zeichen ist.“

Ein neues Vereinsgelände in Sicht:
Der MBSC Wächtersbach gibt seine
Rennstrecke in der Industriestraße auf

!


